
18. März 2025

Österreichs Regierung startet mutige
Wirtschaftsoffensive für Zukunft!

Die Bundesregierung Österreichs präsentierte am 18. März
2025 ein neues Wirtschaftsprogramm zur Stärkung von

Wachstum und Wettbewerbsfähigkeit.

Laimgrubengasse 10, 1060 Wien, Österreich - Die
österreichische Bundesregierung zeigt sich unter Bundeskanzler
Christian Stocker äußerst ambitioniert und hat in einer
Arbeitsklausur ein umfangreiches Wirtschaftsprogramm
vorgestellt, das darauf abzielt, die Wettbewerbsfähigkeit des
Landes zu stärken. Generalsekretär Nico Marchetti äußerte sich
begeistert über die Erarbeitung einer umfassenden Industrie-
und Standortstrategie. Der Fokus liegt auf der Anpassung der
bestehenden wirtschaftlichen Rahmenbedingungen an die
veränderte globale Wirtschaftslage, um Konjunktur und
Wertschöpfung nachhaltig anzukurbeln. In diesem
Zusammenhang wird auch eine Reform des nationalen
Energiesystems angestrebt, um faire und leistbare Energiepreise
zu schaffen, was die Aktivitäten der Regierung im Hinblick auf
die Stärkung der heimischen Wirtschaft unterstreicht, wie ots.at
berichtete.

Deutschland positioniert sich als bedeutendes Industrieland, das
sich zugleich auf dem Weg zur Klimaneutralität befindet. Die
Bundesregierung hat in jüngster Zeit mehrere milliardenschwere
Investitionsentscheidungen in Schlüsselindustrien wie der
Halbleiterproduktion und der Elektromobilität gefällt. Ein
Maßnahmenpaket umfasst 49 Maßnahmen, die private
Investitionen anregen sollen, während steuerliche
Erleichterungen von über 23 Milliarden Euro den Bürgerinnen

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20250318_OTS0123/marchetti-die-bundesregierung-legt-beeindruckendes-tempo-an-den-tag-und-arbeitet-im-zeichen-der-staerkung-der-wirtschaft


und Bürgern zugutekommen sollen. Die umfangreiche
Wachstumsinitiative der deutschen Regierung zielt darauf ab,
die Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen und das
Wirtschaftswachstum langfristig zu fördern. Der Abbau
bürokratischer Hürden für Unternehmen und die Einführung von
Initiativen zur Förderung von Start-ups stehen ebenfalls im
Mittelpunkt dieser Bestrebungen, wie die bundesregierung.de
verdeutlicht.

Angesichts der Herausforderungen durch steigende
Energiepreise und Inflation hat die Bundesregierung bereits
umfassende Maßnahmen getroffen, um die wirtschaftlichen
Folgen für Bürger und Unternehmen abzufedern. Der
Bürokratieabbau soll weiterhin vorangetrieben werden, um den
Unternehmen mehr Freiraum für Investitionen zu geben. Diese
weitreichenden Initiativen zeigen, dass sowohl Österreich als
auch Deutschland ihre wirtschaftlichen Rahmenbedingungen
aktiv gestalten, um zukünftiges Wachstum und Stabilität
sicherzustellen. Der gemeinsame Fokus auf Innovation und
nachhaltige Entwicklung wird dabei als zentral für den
wirtschaftlichen Erfolg erachtet.
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